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Die häufigste operative Frage lautet, ob sich eine Gesellschaft auf die CDD der
anderen stützen darf, sodass ein in Zug aufgenommener Kunde ein Konto in
Singapur eröffnen kann, ohne den Prozess zu wiederholen.

Von singapurischer Seite erlaubt PSN02 die Reliance auf einen Dritten, auch auf
eine Gruppengesellschaft, unter den drei in Kapitel II dargestellten
Voraussetzungen. Der Dritte muss AML/CFT-Anforderungen unterliegen, die dem
FATF-Standard entsprechen, und insoweit beaufsichtigt werden. Das singapurische
Unternehmen muss die CDD-Informationen sofort erhalten und die Dokumente
ohne Verzögerung beschaffen können. Die Verantwortung bleibt beim
singapurischen Unternehmen.1 Ein Zuger SRO-Mitglied wird von seiner SRO nach
dem GwG im Hinblick auf AML/CFT beaufsichtigt, und die FATF erkennt die
SRO-Aufsicht als angemessene Aufsicht über Schweizer Finanzintermediäre an.
Nach meiner Auffassung ist die Voraussetzung erfüllt, und ich habe nicht erlebt, dass
die MAS eine andere Position eingenommen hätte. Das singapurische Unternehmen
muss die Bewertung dennoch dokumentieren und die Identifikationsdaten in den
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eigenen Systemen vorhalten. Es muss ein eigenes Screening und eine eigene
Risikoeinstufung vornehmen und die laufende Überwachung selbst durchführen,
denn für das Monitoring ist keine Reliance möglich.

Von Schweizer Seite erlaubt das GwG einem Finanzintermediär, die Identifizierung
des Kunden und die Feststellung des wirtschaftlich Berechtigten durch schriftliche
Vereinbarung einem Dritten zu übertragen. Der Dritte muss sorgfältig ausgewählt
und instruiert werden, der Intermediär bleibt verantwortlich, und die Dokumente
müssen in seinem Dossier liegen.2 Eine von der MAS beaufsichtigte singapurische
MPI ist eine geeignete Beauftragte.3 Auch hier muss die Schweizer Gesellschaft die
Dokumente vorhalten, ihre eigene Risikoeinstufung nach den SRO-Reglementen
vornehmen und die Schweizer Formulare verwenden (insbesondere die Erklärung
über den wirtschaftlich Berechtigten). Der singapurische Prozess erzeugt diese
Formulare nicht, es sei denn, die Gruppe hat sie eingebaut.

Die praktische Gestaltung ist daher ein gemeinsamer Onboarding-Prozess, der die
Anforderungen beider Regime zusammen einmal erhebt und aus denselben Daten
die Dokumentation beider Gesellschaften erzeugt (die PSN02-Akte in Singapur und
die SRO-Formulare in der Schweiz). Danach laufen zwei getrennte Prozesse für
Screening, Risikoeinstufung und Monitoring, jeweils verantwortet von der
Gesellschaft, die die Kundenbeziehung führt. Der Kunde unterzeichnet zwei Sätze
von Geschäftsbedingungen und gibt zwei Sätze von Erklärungen ab, reicht die
zugrunde liegenden Dokumente aber nur einmal ein.

Beispiel
Ein Family Office aus Hongkong wird von der Zuger AG der Gruppe für
Verwahrung und außerbörslichen Handel aufgenommen. Die Zuger AG erhebt
Identifikationsdokumente für die Gesellschaft des Family Office, seine Directors und
seine wirtschaftlich Berechtigten und holt die Schweizer Erklärung zum
Kontrollinhaber nach Formular K ein. Sie führt das Screening durch und stuft den
Kunden wegen der Offshore-Struktur und des Umfangs der Bestände als Kunden
mit erhöhtem Risiko ein. Sie beschafft Nachweise zur Herkunft des Vermögens und
dokumentiert die Zustimmung der Geschäftsleitung. Sechs Monate später möchte
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das Family Office die Börse der singapurischen MPI nutzen. Die MPI stützt sich
nach PSN02 Abs. 9 auf die Identifizierung und Verifizierung durch die Zuger AG
und übernimmt Daten und Dokumente in ihr eigenes System. Sie führt ein eigenes
Screening gegen die singapurischen und die OFAC-Listen durch und stuft den
Kunden nach ihrem eigenen Risikomodell ein, wiederum mit erhöhtem Risiko. Sie
bestätigt, dass die Nachweise zur Herkunft des Vermögens dem in Kapitel V
beschriebenen singapurischen Standard genügen, und holt die Zustimmung ihrer
eigenen Geschäftsleitung ein. Die Akte der MPI dokumentiert die Reliance-
Bewertung der Zuger AG. Der Kunde unterzeichnet die Geschäftsbedingungen der
MPI und die singapurischen Erklärungen und reicht keine neuen Dokumente ein.
Beide Gesellschaften überwachen ihre eigene Beziehung und teilen Änderungen der
Risikoeinstufung über das Gruppenprotokoll.

Anmerkungen

MAS Notice PSN02, Abs. 9 (Durchführung von Maßnahmen durch Dritte),
einschließlich der Voraussetzungen für die Reliance auf eine
Gruppengesellschaft; die Guidelines weisen darauf hin, dass ein
Gruppenprogramm, das den Standards der Notice genügt, die Reliance auf
eine Gruppengesellschaft erleichtern kann. ↩

GwV-FINMA, Art. 28–29 (Übertragung von Sorgfaltspflichten an Dritte),
und die entsprechenden Bestimmungen der SRO-Reglemente, die die
Übertragung der Identifizierung und der Feststellung des wirtschaftlich
Berechtigten durch schriftliche Vereinbarung bei fortbestehender
Verantwortung erlauben. ↩

GwV-FINMA, Art. 28 Abs. 1 (Übertragung an einen sorgfältig ausgewählten
und instruierten Dritten bei fortbestehender Verantwortung des
Intermediärs) und Art. 29 (die beauftragte Person muss selbst ein
Finanzintermediär unter gleichwertiger Aufsicht sein oder auf andere Weise
durch schriftliche Vereinbarung akzeptabel sein); die SRO-Reglemente
enthalten parallele Bestimmungen. ↩
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Disclaimer

This article is provided for general information only. It is based on publicly available sources as at its
date of publication. These sources have not been independently verified against licences, regulatory
registers or the records of the entities concerned. It is not legal, tax, financial or investment advice.
Nor is it a recommendation to invest in, transact with or use the services of any entity mentioned.
Law and regulation change frequently, so the content may be incomplete or outdated. To the fullest
extent permitted by law, Dr Alexander Ressos and the publisher of SingaporeIQ exclude all liability
for loss or damage arising from the use of or reliance on this article. Readers should obtain advice on
their specific circumstances before acting or refraining from action.

Names and trademarks of the entities discussed belong to their owners and are used for identification
only. Their mention implies no endorsement, affiliation or allegation of wrongdoing. All Singapore
law advice is provided by a duly licensed and regulated firm of Singapore advocates and solicitors
only  on  the  basis  of  an  express  written  letter  of  engagement.  Corrections  and  updates:
contact@ressos.com.

©  2026  Dr  Alexander  Ressos.  This  article  may  be  quoted  with  attribution  to  SingaporeIQ
(SingaporeIQ.com). Reproduction in full and any commercial use require prior written consent. The
Legal Terms at https://singaporeiq.com/legal-terms apply.

Author contact: Dr Alexander Ressos, TEP · contact@ressos.com
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